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Bereitschaftsdienste

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli

Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Alle Angeben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen 08.00
Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090

ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und
Sarkessian und Fachkraft des Hau-
ses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstel-
le-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
PolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststelle
02295/542502295/542502295/542502295/542502295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung

und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
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Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag: 9.00 - 16.00
Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“en“en“en“en“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie

über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die
Familien und Kinder aus Ruppich-
teroth im Rahmen der Bezirksso-
zialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-
terin des Jugendhilfezentrums
Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: Tel.-Nr.: 02247-
92155518
Frau Ley: Tel.-Nr.: 02247-
92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege

Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen.
Ob es um finanzielle oder familiä-
re Probleme geht, um die Suche
nach einem Kindergartenplatz
oder einer Seniorenbetreuung,
oder ob Hilfestellung beim Ausfül-
len eines Antrages gefragt ist -
die Lotsen helfen weiter. Sie ken-
nen das Hilfenetz in Ruppichte-
roth und Umgebung und arbeiten
eng mit Fachdiensten wie der All-
gemeinen Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst katholischer Frauen:
Frau Zimmermann, 0175 5708636
jeden 2. U. 4. Do in Much, 9 - 12h)
zusammen.
Die Soziallotsen sind für jeden da
- unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg, Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Entsorgung von Hundekot
In der letzten Zeit wurde wieder
einmal verstärkt festgestellt, dass
auf öffentlichen Straßen, Wegen
und Flächen, aber auch in der frei-
en Landschaft zunehmende Ver-
unreinigungen durch Hundekot
entstanden sind.
Beeinträchtigungen für Passanten,
Erholungssuchende insbesondere
Wanderer sind die Folge.
Durch die von den Hunden hinter-
lassenen Kothaufen entstehen auf

den öffentlichen Verkehrsflächen
eine Gefährdung für die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung.
Die Gefährdung besteht darin,
dass durch das Abkoten der Hunde
eine Verunreinigung der öffentli-
chen Fläche entsteht, welche nach
dem Kreislaufwirtschaftsgesetz
(KrWG) zu entsorgen ist.
In diesem Zusammenhang verwei-
se ich auf § 9 Abs. 2 der Ordnungs-
behördlichen Verordnung über die

Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung im Gebiet
der Gemeinde Ruppichteroth vom
06.12.2018, wonach diejenige Per-
son, die auf Verkehrsflächen oder
in Anlagen Tiere, insbesondere Pfer-
de und Hunde, mit sich führt, die
durch die Tiere verursachten Ver-
unreinigungen unverzüglich und
schadlos zu beseitigen hat.
WWWWWer öffentliche er öffentliche er öffentliche er öffentliche er öffentliche VVVVVerkerkerkerkerkehrsflächenehrsflächenehrsflächenehrsflächenehrsflächen
oder oder oder oder oder Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt, han- han- han- han- han-

delt ordnungswidrig. Eine solchedelt ordnungswidrig. Eine solchedelt ordnungswidrig. Eine solchedelt ordnungswidrig. Eine solchedelt ordnungswidrig. Eine solche
Ordnungswidrigkeit ist mit einerOrdnungswidrigkeit ist mit einerOrdnungswidrigkeit ist mit einerOrdnungswidrigkeit ist mit einerOrdnungswidrigkeit ist mit einer
Geldbuße bedroht.Geldbuße bedroht.Geldbuße bedroht.Geldbuße bedroht.Geldbuße bedroht.
Es ist vorgesehen stichprobenar-
tig die nicht erfolgte Entsorgung
von Hundekot zu kontrollieren
und entsprechend Bußgelder aus-
zusprechen.
Ruppichteroth, den 07.07.2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Senioren- und
Pflegewegweiser der
Gemeinden Neunkirchen-
Seelscheid und
Ruppichteroth
Der letzte Wegweiser der Gemein-
de Neunkirchen-Seelscheid,
zuletzt erschienen im Oktober
2020, wird nun in aktualisierter
Form und mit weiteren Ergänzun-
gen vorgelegt. Neu ist, dass der
Wegweiser auch Informationen für
die Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Ruppichteroth beinhal-
tet. Dies ergibt sich aus der ge-
meinsamen Senioren- und Pfle-
geberatung, die die Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid seit Ende
2022 auf der Grundlage einer Ver-
einbarung mit dem Rhein-Sieg-
Kreis für die Nachbarkommune
Ruppichteroth übernommen hat.
Der Senioren- und Pflegewegwei-
ser soll als nützlicher Ratgeber
und für die Suche nach geeigne-
ten Hilfen im Alter, bei Interesse
auch schon zu einem früheren Zeit-
punkt, dienen. Er enthält viele

wichtige und hilfreiche Informati-
onen, Kontaktdaten von An-
sprechpartnerinnen und An-
sprechpartnern und Beratungs-
stellen, erstmals auch hilfreiche
Informationen zu pflegerischen
Versorgungsthemen.
Ältere Bürgerinnen und Bürger,
deren Angehörige, aber auch wei-
tere Interessierte, haben ab
sofort die Möglichkeit sich den
neuen Senioren- und Pflegeweg-
weiser in digitaler Form unter
www.ruppichteroth.de (Leben in
der Gemeinde => Arbeitskreis
Senioren und Menschen mit Be-
hinderung => Senioren- und Pfle-
gewegweiser der Gemeinden
Neunkirchen-Seelscheid und Rup-
pichteroth) herunterzuladen. Als
Broschüre ist er auch in den Rat-
häusern beider Kommunen erhält-
lich.

Scherben auf dem
Spielplatz
Unbekannte hinterlassen Glasscherben auf
dem Spielplatz „Talstraße“ Winterscheid

Herzlichen Glückwunsch
Frau Sieglinde MalzahnSieglinde MalzahnSieglinde MalzahnSieglinde MalzahnSieglinde Malzahn, Ruppichteroth, Untere Hirschbitze
zur Vollendung des 90.90.90.90.90. Lebensjahres am 18.18.18.18.18. Juli 2025. Juli 2025. Juli 2025. Juli 2025. Juli 2025.

Am Montagmorgen fand eine Mit-
arbeiterin des gemeindlichen Bau-
hofes wiederholt mehrere große
Glasscherben im Fallschutzkies im
Bereich der Spielgeräte.
Offensichtlich wurde hier Glasfla-
schen zerschlagen und die Scher-
ben absichtlich unter dem Fall-
schutzkies verteilt.
Die Fallschutzfläche wurde erneut
gründlich durch Mitarbeiter des
gemeindlichen Bauhofes gerei-
nigt um eine Gefahr für die Kinder
und Jugendlichen auszuräumen.
Wahrscheinlich wurden die Scher-
ben dort am vergangenen Wo-
chenende zurückgelassen.

Zeugen, die Personen auf dem um-
zäunten Gelände des Spielplat-
zes bemerkt haben, werden ge-
beten sich bei der Gemeindever-
waltung unter 02295/49-0 oder
Rathaus@Ruppichteroth.de zu
melden.
Die Gemeindeverwaltung Rup-
pichteroth hat zudem einen Straf-
antrag gegen Unbekannt gestellt.

Ruppichteroth, den 08.07.2025

Gemeinde Ruppichteroth
Der Bürgermeister

Mario Loskill
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9.30 Uhr - Hl.M. - SWA M. Fran-
ken - JG C. Stommel, Heide - JG
W. Steimel u. verst. Ang. Gießel-
bach - - JG H. Mahrdt u. Hl.M. f. E.
Mahrdt - LuV der Fam. Mysliwietz
u. Bialdyga - EL W. Müller u. EL J.
Müller, Gießelbach - H. Klein u.
Sohn Horst - EL A. Etzbach u. EL H.
Klein
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. - JG H. Hen-
scheid u. Hl.M. f. J. Henscheid,
Millerscheid
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
9.30 Uhr - Hl.M. A., K., M. u. S.
Gieseke - M. Schneider u. LuV der
Fam. Schneider, Meister, Fol-
schweiler u. Brager - R. Freitag u.
LuV der Fam. Freitag u. Sassin
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: 07.08., 15.00
- 17.00 h
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 und 16 bis 17.30
Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - m. Mandolinen-
verein - JG W. Olbertz u. Hl.M. f.
G. u. E. Mayer - JG H. Alenfelder
u. Hl.M. f.d. LuV der Fam. Alenfel-
der, Lange u. Johannwerner
anschl. Suppenessen
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
8.30 Uhr - Frauenmesse, anschl.
Frühstück - J. u. M. Fuchs
Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. - STM Katharina
Löbach, Niederlückerath - Fam.
Fischer-Banz - f.d. Verst. d. Wo-
che: 2016: R.T. Müller, 2020: W.
Franke, 2022: G. Krey
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - SWA D. Jäger -
Dankmesse zum Anlass des 60.
Hochzeitstages von K. u. G. Krus-
zewski, - f.d. LuV der Fam. Krus-
zewski u. Hengefeld
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:

Katholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische Frauengemeinschaft
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Suppenessen 13. JuliSuppenessen 13. JuliSuppenessen 13. JuliSuppenessen 13. JuliSuppenessen 13. Juli, nach der
Hl.M. mit Mandolinenverein Bonn/
Sieglar u. Pfr. Nies
im Pfarrheim Schönenberg. Viel-
fältige Auswahl verschiedener
Suppen u. Desserts
Mit dem Erlös unterstützt die
Frauengemeinschaft die Projekte
der Missionsschwestern vom
Kostbaren Blut in Nairobi. Gut und
günstig essen, mit Freunden und
Bekannten gemütlich zusammen-
sitzen und dabei Gutes tun!
Wir freuen uns auf Sie und Ihre
Unterstützung.
Ihre kfd Schönenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - EL S. u. M. Gaspa-
rovic
Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
17 Uhr - Betstunde für den Frie-
den
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
17 Uhr - Betstunde f.d. Kranken
18 Uhr - Hl.M. B. Martens - EL S.
u. M. Gasparovic - W. Marek
Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - JG W. Lückerath u.
Hl.M. f. A. Lückerath - EL S. u. M.
Gasparovic
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. - A. Hanses u. L.
Dotten
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
19 Uhr - Friedensgebet
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2018: W. Reuter
Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. - H.-J. Demmer
u. verst. Ang
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
9.30 Uhr - Hl.M. - JG G. Lomberg -
JG M. Schmitt u. Hl.M. f. A. Schmitt
u. EL E. u. P. Höfer u. Sohn Peter,
EL A. u. J. Krummenast - JG K.
Klein, Litterscheid - JG H.B. Reint-
ges u. Sohn Reimund - LuV der

Fam. Becker u. Tausch
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Die Bücherei ist in den Ferien
sonntags geöffnet!
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Klaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - Café: Die, 15. Juli,
15 Uhr
Seniorentreff mit Kaffee + Kuchen
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19,
Info + Anmeldung: J. Schneppel
02247 757445
+ C. Giese, Backshop Win.: 01520
9420649
Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-
kkkkker er er er er A.A.A.A.A. Söhnlein Söhnlein Söhnlein Söhnlein Söhnlein
Besuch an einem Bienenstand mit
Blick in ein Bienenvolk - wie funk-
tioniert eine Imkerei?
Sa, 2. August, 11 Uhr; kostenfrei!
Stein 4, 53809 Ruppichteroth
Bei Regen fällt der Kurs ins Was-
ser!
Anmeldung: 02295 5161
Klaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - Café: Die, 19. August,
15 Uhr
Seniorentreff mit Kaffee + Berg-
ischen Waffeln!
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19,
Info + Anmeldung: J. Schneppel
02247 757445
+ C. Giese, Backshop Win.:
01520 9420649
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk gefördert.
Kinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia Löwenstein
probt eventbezogenprobt eventbezogenprobt eventbezogenprobt eventbezogenprobt eventbezogen
mittwochs 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim Winterscheid, Hauptstr.
19; 01726587653
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. Ob
es um finanzielle oder familiäre

Probleme geht, um die Suche nach
einem Kindergartenplatz oder ei-
ner Seniorenbetreuung, oder ob
Hilfestellung beim Ausfüllen eines
Antrages gefragt ist - die Lotsen
helfen weiter. Sie kennen das Hil-
fenetz in Ruppichteroth und Um-
gebung und arbeiten eng mit Fach-
diensten wie der Allgemeinen So-
zialberatung des SkF (Sozialdienst
kath. Frauen: Fr. Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. u. 4. Do in
Much, 9 bis 12 Uhr) zusammen.
Die Soziallotsen sind für jeden da
- unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift ange-
ben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Die bis Do
9 bis 11 Uhr u. nach Vereinba-
rung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das
kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.; Das
Angebot wendet sich an alle Inte-
ressierten.
Momentan werden verkehrstüch-
tige Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
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Evangelische
Kirchengemeinde
Wochenspruch zum 13. Juli
„Einer trage des andern Last, so
werdet ihr das Gesetz Christi er-
füllen.“
 Galater 6 Vers 2
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, den 11. JuliFreitag, den 11. JuliFreitag, den 11. JuliFreitag, den 11. JuliFreitag, den 11. Juli
8.15 Uhr - Schulgottesdienst in
Schönenberg
9.30 Uhr - Schulgottesdienst in
Winterscheid
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
15.30 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, den 12. JuliSamstag, den 12. JuliSamstag, den 12. JuliSamstag, den 12. JuliSamstag, den 12. Juli
keine Veranstaltungen
Sonntag, den 13. JuliSonntag, den 13. JuliSonntag, den 13. JuliSonntag, den 13. JuliSonntag, den 13. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Tanja Harrenberger
anschließend Kirchcafé
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
10 Uhr - Church 4 Kids mit Malin
Klett
Montag, den 14. JuliMontag, den 14. JuliMontag, den 14. JuliMontag, den 14. JuliMontag, den 14. Juli
12 bis 18 Uhr - Ferienaktion Klet-
terwald für Kinder ab 12 Jahre
Dienstag, den 15. JuliDienstag, den 15. JuliDienstag, den 15. JuliDienstag, den 15. JuliDienstag, den 15. Juli
10 bis 15 Uhr - Ferienaktion Wan-
derung nach Litterscheid
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische

Evangelische
Kirchengemeinde
Café Alte Schule

Bücherei
Mittwoch, den 16. JuliMittwoch, den 16. JuliMittwoch, den 16. JuliMittwoch, den 16. JuliMittwoch, den 16. Juli
10 bis 15 Uhr - Ferienspaß in der
„Alten Schule“ für Kinder von 6-
11 Jahren
14 Uhr - Wandercafé
15 Uhr - Bingo im Café „Alten
Schule“
17 bis 20 Uhr - Jugendcafé XXL in
der „Alten Schule“
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor „4-
Voices“
Donnerstag, den 17. JuliDonnerstag, den 17. JuliDonnerstag, den 17. JuliDonnerstag, den 17. JuliDonnerstag, den 17. Juli
10 bis 15 Uhr - Ferienspaß in der
„Alten Schule“ für Kinder von 6
bis 11 Jahren
170 bis 20 Uhr - Jugendcafé XXL
in der „Alten Schule“
Freitag, den 18. JuliFreitag, den 18. JuliFreitag, den 18. JuliFreitag, den 18. JuliFreitag, den 18. Juli
10 bis 15 Uhr - Ferienspaß in der
„Alten Schule“ für Kinder von 6
bis 11 Jahren
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
17 bis 20 Uhr - Jugendcafé XXL in
der „Alten Schule“
Samstag, den 19. JuliSamstag, den 19. JuliSamstag, den 19. JuliSamstag, den 19. JuliSamstag, den 19. Juli
14 bis 16 Uhr - Spielecafé in der
„Alten Schule“
Sonntag, den 20. JuliSonntag, den 20. JuliSonntag, den 20. JuliSonntag, den 20. JuliSonntag, den 20. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Vika-
rin Mirja Petersen

Wandertag in RuppichterothWandertag in RuppichterothWandertag in RuppichterothWandertag in RuppichterothWandertag in Ruppichteroth
Unsere nächste Wanderung findet
statt am:
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Start um 14 Uhr am evangelischen
Gemeindehaus „Arche“. Gemein-
sam wollen wir ca. zwei Stunden
wandern und uns dabei an der schö-
nen Ruppichterother Umgebung
erfreuen.
Gemeinsam wollen wir den Tag bei
Kaffee und Kuchen abschließen.
Wir freuen uns auf euch.

Anmeldung unter
Tel: 0178-9752943
Bingo im Café „Alte Schule“Bingo im Café „Alte Schule“Bingo im Café „Alte Schule“Bingo im Café „Alte Schule“Bingo im Café „Alte Schule“
Spielen - Gewinnen - Spaß habenSpielen - Gewinnen - Spaß habenSpielen - Gewinnen - Spaß habenSpielen - Gewinnen - Spaß habenSpielen - Gewinnen - Spaß haben
Unter diesem Motto laden wir am
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli von 15 bis 17
Uhr ins Café „Alte Schule“ ein.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir
einen schönen unterhaltsamen
Nachmittag gemeinsam verbringen.
Wir freuen uns auf Sie!
Team Café „Alte Schule“
Anmeldung unter Tel: 0178-9752943

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
Zusammenkunft:
10. Juli um 19 Uhr
Vortrag: 13. Juli um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe für Josef Wal-
terscheid
11 Uhr - Tauffeier für Jarik Peter
Strunck, Milan David Strunck
Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Wimar Klein, Hermerath
in besonderer Meinung,
für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Familien Haas, Hermerat-
hermühle u. die Familien Himpe-
ler u. Arnolds, Hülscheid
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zum Begeg-
nungscafé am Freitag, 11. Juli,
um 14:30 Uhr in unserem Pfarr-
heim in Hermerath. Hier ist jeder
willkommen. Gern darf auch et-
was zum Kaffee mitgebracht wer-
den.
Am Sonntag, 13. Juli, feiern wir
um 11 Uhr die Taufe von Jarik
Peter u. Milan David Strunck. Wir
heißen die beiden Täuflinge herz-
lich in unserer Pfarrgemeinde
willkommen.
Am Sonntag, 27. Juli, feiern wir
unser Patronatsfest mit einer Hl.

Messe um 9:30 Uhr. Die Kollekte
wird an diesem Tag für den Erhalt
unseres Kirchengebäudes sein.
Wir bitten um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank!
Zur Hl. Messe mit Gang zum Fried-
hof und Gräbersegnung laden wir
dann Montag, 28. Juli, um 9 Uhr
ein.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Ab Juli entfallen die Samstags-
vorabendmessen in St. Margare-
ta. Eine Vorabendmesse findet
noch in St. Georg in Seelscheid
um 17:30 Uhr statt.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und be-
danken uns herzlich für Ihre Un-
terstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr und nach

Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD Ruppichteroth
SPD Sommerfest

SPD SommerfestSPD SommerfestSPD SommerfestSPD SommerfestSPD Sommerfest

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Partei ergreifen ist gut.
Partei ergreifen ist gerade in der
heutigen Zeit gut. Demokratie le-
ben und sich nicht blenden las-
sen.
Auf dem Sommerfest der SPD Rup-
pichteroth trafen sich viele Par-
teimitglieder und Freunde um ge-
meinsam zu feiern und zu reden.
Unsere Bürgermeisterkandidatin
Manuela Nahs konnte auch unse-
re Landratskandidaten Sara Zorlu
begrüßen.
Gute und intensive Gespräche
machten den Nachmittag zu ei-
nem klaren Statement für die SPD
Ruppichteroth.

Richard Rohs

Anzeige

SPD Ruppichteroth
Wir stellen uns vor
In unregelmäßigen Abständen
möchten wir unsere Ratsmitglie-
der und sachkundigen Bürger
vorstellen.
Heute: Shanmugarajah SenthanHeute: Shanmugarajah SenthanHeute: Shanmugarajah SenthanHeute: Shanmugarajah SenthanHeute: Shanmugarajah Senthan
In der letzten Sitzung des Aus-
schusses für Schule und Sport in
der Denkschmiede in Winter-
scheid wurden wichtige Ideen
und Weichen für die Zukunft ge-
stellt.
Wir sind froh, mit Shanmugara-
jah Senthan (Genannt Senthan)
eine starke Stimme in diesem
Ausschuss zu haben. Vater von
drei Kindern und in Ruppichte-
roth lebend, ist er Produktions-
leiter in einem Metallverarbei-
tenden Betrieb in Troisdorf.
Immer nah dran an den Proble-
men seiner Mitmenschen im
ganzen Gemeindegebiet ist er
sehr zielorientiert.
Nicht lange reden, sondern Lö-
sungen finden. Auch durch sein
Engagement auf Kreis- und Lan-
desebene, kann die SPD Rup-
pichteroth und vor allem die

Politik in Ruppichteroth profi-
tieren.
Der richtige Mann am richtigen
Platz, für Ruppichteroth.
Weiter Infos auf:
www.spd-ruppichteroth.de

Mittelalterliches Fachwerk, 

60er-Jahre-Einfamilienhaus oder 

Reihenhaus aus den Siebzigern? 

Den Weg hin zur klimafreundlichen Heizung

stellen Ihnen die Energieexperten der 

gerne in einer anbieterneutralen Beratung vor. 

DIE WÄRMEPUMPE FUNKTIONIERT

AUCH IM ALTBAU.
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Heute stellen wir Ihnen
Nelja Trojan, unsere CDU-
Ratskandidatin für den
Wahlkreis 040
(Ruppichteroth IV), vor:

Anzeige

v.l.: Nelja Trojan u. Rita Winklerv.l.: Nelja Trojan u. Rita Winklerv.l.: Nelja Trojan u. Rita Winklerv.l.: Nelja Trojan u. Rita Winklerv.l.: Nelja Trojan u. Rita Winkler

Nelja Trojan ist 37 Jahre alt, ver-
heiratet und Mutter von zwei
Kindern. Bereits seit mehreren
Jahren engagiert sie sich als
sachkundige Bürgerin im Aus-
schuss für Jugend, Familien und
Senioren. Die Entwicklung un-
serer Gemeinde für eine gute
Zukunft unserer Kinder ist ihr
dabei ein sehr wichtiges Anlie-
gen. Sie möchte Ruppichteroth
attraktiver gestalten und dafür
das große Potenzial unserer

schönen Heimat ausschöpfen.
Nelja Trojan konnte bereits vie-
le Erfahrungen im Bereich des
Fördermittelmanagements sam-
meln; darauf aufbauend ist es
ihr Ziel, die finanziellen Mittel
zu nutzen und schnellstmöglich
umzusetzen. Rita Winkler, seit
mehr als vierzig Jahren kommu-
nalpolitisch engagiert, ist ihre
Stellvertreterin und unterstützt
sie tatkräftig bei der Umsetzung
ihrer politischen Ziele.

Anzeige

Heute stellen wir Ihnen
Thomas Schmidt, unser
CDU-Ratsmitglied für den
Wahlkreis 020
(Ruppichteroth II), vor:

v.l.: Thomas Schmidt u. Claudia Strahlenbach-Putzigv.l.: Thomas Schmidt u. Claudia Strahlenbach-Putzigv.l.: Thomas Schmidt u. Claudia Strahlenbach-Putzigv.l.: Thomas Schmidt u. Claudia Strahlenbach-Putzigv.l.: Thomas Schmidt u. Claudia Strahlenbach-Putzig

Thomas Schmidt ist 42 Jahre alt,
verheiratet und Vater von zwei
Kindern. In Junkersaurenbach ist
er aufgewachsen; dort lebt er
noch heute mit seiner Familie.
Er arbeitet in Bonn als Referats-
leiter im Bundesamt für Soziale
Sicherung. Im Gemeinderat setzt
er sich insbesondere für eine
gute und solide Finanzausstat-
tung sowie die Schaffung von
Gewerbeflächen ein, um damit
den ländlichen Raum zu stär-

ken. Ihm ist es wichtig, dass ne-
ben den Haupt- auch die Außen-
orte unserer schönen Heimat
entwickelt werden. Die Stärkung
und Unterstützung des Ehren-
amts ist für ihn eine Herzensan-
gelegenheit. Claudia Strahlen-
bach aus Bölkum ist seine Stell-
vertreterin. Die staatlich geprüf-
te Betriebswirtin für Steuerwe-
sen, Landwirtin und Mutter un-
terstützt ihn mit voller Kraft bei
der Ratsarbeit.
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Feuerwehrfest in Winterscheid lockt mit vielfältigem
Programm
Das alljährliche Feuerwehrfest
steht wieder vor der Tür und
verspricht ein Wochenende vol-
ler Spaß, Musik und Gemein-

nem unvergesslichen Ereignis
ein.
Am Freitag, 11. Juli, geht es um
19 Uhr los mit Mirko Bäumer und
die lustigen Musikanten. Der Ein-
tritt ist erstmalig an allen Tagen
frei.
Am Samstag, 12. Juli, wird die
Bühne ab 19 Uhr von der Rock
Coverband „Kalle and Friends“
gerockt. Der Eintritt ist frei, und
im Anschluss an die Show findet
die beliebte Aftershowparty in
der Cocktailbar statt.
Der Höhepunkt des Festes findet
am Sonntag, 13. Juli, statt. Ab 11
Uhr lädt das traditionelle Früh-
schoppen Feuerwehren, Vereine,
Politik und Unternehmer zum ge-
selligen Beisammensein ein. Be-
gleitet von Live-Musik des Mu-
sikzugs der Feuerwehr Euden-
bach können die Besucher ab

12:30 Uhr ein schmackhaftes
Mittagessen genießen. Ein be-
sonderes Highlight ist die Aus-
stellung von Feuerwehr-Oldti-
mern, darunter Fahrzeuge der
„Feuerwehrbereitschaft 33“ und
die DRK Wasserwacht aus Wind-
eck.
Ab 17 Uhr findet eine Verlosung
mit wertvollen Preisen statt,
darunter eine Reise in die Feri-
enwohnung Bergzeit im Allgäu.
Für die kleinen Gäste gibt es
ganztägige Rundfahrten mit Feu-
erwehrfahrzeugen, Kinderbelus-
tigung, Basteln, Spielen und eine
Hüpfburg.
Das Feuerwehrfest verspricht ein
Wochenende voller Spaß und Un-
terhaltung für die ganze Familie.
Der Löschzug Winterscheid freut
sich auf zahlreiche Besucher und
eine unvergessliche Zeit.

schaft. Vom 11. bis zum 13. Juli
lädt die Freiwillige Feuerwehr
Ruppichteroth (Löschzug Win-
terscheid) die Gemeinde zu ei-
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Volles Haus im Bürgerzentrum Eitorf:
Windkraft zwischen Wunsch und Wirklichkeit

Anzeige

Am 4. Juli 2025 lud die Bürgeri-
nitiative Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth zur Informationsver-
anstaltung „Windkraft: Wunsch
und Wirklichkeit“ ins Eitorfer
Bürgerzentrum ein. Sabine Wie-
lpütz-Böckeler und Ralph Lorenz
begrüßten das Publikum mit kla-
ren Worten. Lorenz erinnerte mit
einem Zitat von Angela Merkel
an die wachsende Zahl von Pro-
fiteuren der Windkraft und warn-

te vor einem unreflektierten Aus-
bau.
Dr.-Ing. Detlef Ahlborn, zweiter
Vorsitzender der Bundesinitiati-
ve VERNUNFTKRAFT, stellte mit
fundierten Zahlen klar: Windkraft
trage nur rund 5% zum Energie-
verbrauch bei, sei wetterabhän-
gig und ohne Speicher weder plan-
bar noch wirtschaftlich tragfähig.
Sein Fazit: „Die Energiewende ist
ohne Speicher nicht machbar - und

mit Speichern nicht bezahlbar.“
Ein Modell im Maßstab 1:100 von
Unternehmer Henning Meyer zeig-
te die enormen Ausmaße moder-
ner Windkraftanlagen und simu-
lierte realitätsnah den Schatten-
wurf. In der anschließenden Dis-
kussion wurden viele kritische Fra-
gen gestellt und Erfahrungen aus-
getauscht.
Zum Abschluss betonte Sabine
Wielpütz-Böckeler:

„Wir laden alle„Wir laden alle„Wir laden alle„Wir laden alle„Wir laden alle,,,,, auch Befürwor auch Befürwor auch Befürwor auch Befürwor auch Befürwor-----
terterterterter,,,,, zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“
Ralph Lorenz ergänzte:
„Die „Die „Die „Die „Die Akzeptanz der Akzeptanz der Akzeptanz der Akzeptanz der Akzeptanz der WindenerWindenerWindenerWindenerWindener-----
gie existiert dort,gie existiert dort,gie existiert dort,gie existiert dort,gie existiert dort, wo das  wo das  wo das  wo das  wo das Wis-Wis-Wis-Wis-Wis-
sen über die sen über die sen über die sen über die sen über die AuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungen
fehlt.“fehlt.“fehlt.“fehlt.“fehlt.“

Die Bürgerinitiative kündigte
weitere Veranstaltungen an -
sachlich, offen und mit Blick auf
den Erhalt der Region.

Heimatverein
Winterscheid e.V.
Der Heimatverein aktiv auf der Kirmes

MIT TOLLEN EXTRAS* ZUM SONDERPREIS!
MARKISEN-SONDERMODELLE

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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 im Juli 202520 RABATT*

%
· Schatten-Plus
· Funk-Motor
· Beleuchtung

Von Freitag, 8. August, bis Sonn-
tagabend findet die diesjährige
Winterscheider Kirmes statt.
Der Heimatverein wird wie jedes
Jahr den Getränkestand mit den
Pfadfindern an der Kirche betrei-
ben.
Sonntags lädt der Heimatverein
zum Trödelmarkt ein und bildet
den Abschluss am Sonntagabend
mit dem Schörreskarrenrennen ab
ca 18:30 Uhr.

Einige Infos zum Trödelmarkt: Wer
teilnehmen möchte kann dies
gerne vorab mitteilen per Whats-
app oder Anruf (Horst Alenfelder
0179 3982098) oder kommt ein-
fach am Samstag zwischen 16 und
17 Uhr zum Kirmesgelände. Dort
werden die Plätze dann für den
nächsten Tag eingezeichnet. Eine
Standgebühr wird nicht erhoben.
Für das Orga-Team
Horst Alenfelder
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Bürgerbus-Ruppichteroth
Bürgerbustag NRW 2025

5. Klaaferei -
Cafe in Winterscheid
Katholisches Familienzentrum Bröltal

In der GrugaIn der GrugaIn der GrugaIn der GrugaIn der Gruga

Der diesjährige Bürgerbustag
NRW fand in der Gruga in Essen
statt. Unser Bürgerbusverein
nahm diesmal mit vier Fahrer-
innen teil, mit Petra Rodorigo,
Dieter Theuer, Ernst-Friedel Six-
ter und Johannes Kiesecker. Es
gab für die ca 500 ehrenamtli-

chen Bürgerbusler aus unserem
Bundesland ein buntes Rahmen-
programm u.a. mit Landesver-
kehrsminister Krischer. Auch fürs
leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt.
Besonders interessant für uns
waren die mitgebrachten Bus-

5.5.5.5.5. „Klaaferei“ in  „Klaaferei“ in  „Klaaferei“ in  „Klaaferei“ in  „Klaaferei“ in WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Wir laden einWir laden einWir laden einWir laden einWir laden ein und damit wir ent-
sprechend organisieren können,
wäre Ihre Anmeldung sehr hilf-
reich.
Dienstag, 15. Juli von 15 bis 17Dienstag, 15. Juli von 15 bis 17Dienstag, 15. Juli von 15 bis 17Dienstag, 15. Juli von 15 bis 17Dienstag, 15. Juli von 15 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr - Pfarrsaal in Winterscheid,
Hauptstraße 19 - wir freuen uns

auf Gäste nicht nur aus Winter-
scheid, sondern auch aus den Be-
reichen Schönenberg und Rup-
pichteroth.
Anmeldung: Backshop Winter-
scheid - Telefon 01520 9420649
oder Jochen Schneppel - Telefon
02247 757445 (J.S.)

se, denn im nächsten Jahr be-
ginnt für uns der Bestellvorgang
für den gesetzlich erforderlichen
neuen Bus für 2027, für den wir
25% des Kaufpreises beisteu-
ern müssen.
Übrigens sind uns neue Fahrer-
innen und Fahrer immer will-

kommen. Bei Interesse melden
Sie sich bei Fahrdienstleiter
Ernst-Friedel Sixter, Tel: 02295
6156 oder Vorsitzendem Dieter
Theuer, Tel: 02295 9098725.

Dieter Theuer
Vorsitzender
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AWO - Ortsverein
Ruppichteroth - Much -
Neunkirchen-Seelscheid
27. Juli - Fahrt in den Grugapark

Save the date
Zwei Orchester, 40 Akkordeons und zwei
gemeinsame Konzerte

Kirmes in Schönenberg vom 18. bis 20. Juli
Bröltaler SC feiert Kirmes mit Mo-Torres, Menschenkicker und einem Familientag in
Schönenberg

Die Orchester „Akkordeonorches-
ter Ruppichteroth“ und „Akkor-
deon-Orchester Drabenderhöhe-
Bergisch-Land“ haben sich für Sie
zusammengefunden, um ein be-
eindruckendes Programm zu prä-
sentieren. Freuen Sie sich auf zwei
große Konzerte mit Akkordeon-
musik im November dieses Jah-
res. Es wird gewaltig!
Die Konzerte finden jeweils in den
Heimatorten der Orchester, Rup-
pichteroth und Drabenderhöhe,
statt. Starten wird Ruppichteroth
mit dem ersten Konzert am 2.
November in der Turnhalle der ört-
lichen Grundschule, bereits eine
Woche später wird das zweite

Konzert am 9. November im Ver-
anstaltungssaal des Stadtteilhau-
ses Drabenderhöhe stattfinden.
Es werden mehr als 40 Mitspie-
lerinnen und Mitspieler mit ih-
ren Akkordeons auftreten und ein
mitreißendes Repertoire präsen-
tieren. Seien Sie gespannt auf
bekannte Evergreen, Filmmelo-
dien, die nicht mehr aus dem Kopf
gehen und imposante Tangos. Für
jeden Geschmack ist etwas
dabei!
Also lassen Sie sich dieses Spek-
takel nicht entgehen! Am besten
gleich in den Kalender eintragen
und im November vorbeikom-
men! Save the date!

Der Grugapark gehört zu den
schönsten und größten Land-
schaftsparks Europas und wurde
nach der Bundesgartenschau 1965
stetig weiterentwickelt. Der 60 ha
großen Grugapark kann auf eige-
ne Faust erkundet werden. Wo-
nach steht der Sinn? Rosengarten,
Bauerngärten, Bienenhaus, bota-
nischer Garten, Pflanzenschauhäu-
ser, Schmetterlingsgarten, Vogel-
freifluganlage, das Alpinum usw.
Um alles zu sehen, muss man etwa
3 bis 4 km Fußweg absolvieren.
Wer es bequem mag oder gehbe-

hindert ist, nutzt die Grugabahn.
Die Fahrt kann unterbrochen wer-
den. Die Fahrkarte bleibt für eine
komplette Rundfahrt gültig. Roll-
stühle und Rollatoren können in
der Bahn mitgenommen werden.
Fürs leibliche Wohl stehen die Re-
staurants Orangerie und Wasser-
garten in der Nähe des Hauptein-
gangs zur Verfügung. Im Park gibt
es noch mehrere Kioske mit Sitz-
möglichkeiten unter freiem Him-
mel.
Auskünfte erhalten Sie unter
02295 902170.

Sport, Party und Familie: Vom
18. bis 20. Juli feiert der Sport-
verein Bröltaler SC an der
Grundschule in Schönenberg
mit dem Motto „Bock auf Som-
mer“ im großen Festzelt. Dabei
tritt am Samstagabend Mo-Tor-
res auf. Auf dem Kirmesplatz
stehen an allen Tagen Schau-
stel ler.

Los geht es am Freitag um 17:30
Uhr mit dem Menschenkicker-
turnier, bei dem Freizeitmann-
schaften in einem aufblasbaren
und lebensgroßen Kickertisch
gegeneinander antreten. Mann-
schaften können sich noch un-
ter bsc@broeltal.de anmelden.
Im Anschluss, etwa gegen 22
Uhr, geht das Sportevent in eine
Party über.

Die Getränke verkauft der Ver-
ein zu erschwinglichen Preisen,
zudem gibt es eine Cocktail-
bar. Musik macht DJ Lars Häns-
cheid quer durch alle Feier-Jahr-
zehnte. Der Eintritt ist frei.
Die perfekte Sommer-Party bie-
tet der Samstag: Nach der offi-
ziellen Eröffnung auf dem Vor-
platz um 16 Uhr, beginnt ab 19
Uhr der Einlass im Festzelt.

Diesmal steht der kölsche Aus-
nahmekünstler Mo-Torres auf
der Bühne - und bringt seine
größten Hits und jede Menge
Gänsehaut-Momente mit. Be-
kannt wurde er unter anderem
durch den Stadionhit „Liebe
deine Stadt“ (mit Cat Ballou
und Lukas Podolski), der zur in-
offiziellen Hymne Kölns wurde.
Mit Songs wie „Strahlemann“,
„Kölsche Jung“, „Wenn et sin
muss“ oder „Ewige Liebe“ be-
geistert Mo-Torres seine Fans
seit Jahren - und mischt dabei
gekonnt Rap, Pop und kölsche
Lebensfreude. Nach erfolgrei-
chen Alben wie „Strahlemann“
und „Für dich“ sowie ausver-
kauften Tourneen kehrt Mo-
Torres nun mit neuer Energie
zurück und hat eininge neue
Songs im Gepäck. Freut euch
auf einen Abend voller Emotio-
nen, Beats und echter Heimat-
l iebe!
Tickets für den Abend gibt es
für 17 Euro an den Tankstellen
und Banken in Ruppichteroth
und bei den Vereinsmitgliedern.
Sie können auch über
bsc@broeltal.de bestellt wer-
den. An der Abendkasse kosten
die Tickets 20 Euro.

Der Sonntag steht ganz im
Zeichen von Kindern und Fami-
lien.
Ab 14 Uhr gibt es eine Hüpf-
burg, Kinderschminken, eine
Torwand, eine Cafeteria sowie
eine Kinderolympiade, bei der

verschiedene Geschicklich-
keitsspiele absolviert werden
müssen.
Die Teilnahme daran ist kosten-
los. Sollte es regnen, wird die
Kinderolympiade ins Festzelt
verlegt.

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 11. Juli 2025 | Kw 28 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper14

TuS Winterscheid: U11 auf Reisen
Die U11 des TuS Winterscheid sammelte auf dem Ballfreunde-Turnier in Kaiserslautern
wertvolle, auswärtige Erfahrung.

SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen

Der Tross mit 15 Kindern und fünf
Betreuern kam am Freitag an…
… Nachdem die Zelte aufgebaut
waren, ging’s auch gleich zur Er-

öffnungsfeier. Dort waren 86
Mannschaften von der U9 bis zur
U 15 und insgesamt 2.400 Spieler.
Anschließend hatten wir auch di-

rekt unser Eröffnungsspiel.
Danach ließen wir den ereignis-
reichen Abend ausklingen.
Nächsten Morgen hieß es um 7
Uhr raus aus den Zelten und et-
was Gutes frühstücken, da wir um
9:30 Uhr unser erstes Spiel hat-
ten.
Dem folgten am Samstag noch
drei weitere Spiele, was bei den
Temperaturen um die 30 Grad für
die Jungs auch sehr anstrengend
war. Aber alle haben es super ge-
macht.
Am Abend haben wir gemeinsam
mit unseren Zeltnachbarn, das

U21 Finale geguckt.
Sonntagmorgen hatten wir noch
zwei Spiele; einmal um 9 Uhr und
das zweite direkt im Anschluss
um 10 Uhr.
Danach hieß es für uns Sachen
packen, Zelte abbauen.
Die Jungs schlossen das Turnier in
Ihrer Altersklasse als 14. ab.
Für die Mannschaft war es ein
rundum erfolgreiches Wochenen-
de. Verdientermaßen wurde in
Winterscheid am Platz das Wo-
chenende mit einem gemeinsa-
men Pizzaessen ausklingen ge-
lassen.

Vorschau:
Senioren: Sonntag, 13. Juli:
SVH I Sommerpause
VVVVVorororororab-Info:ab-Info:ab-Info:ab-Info:ab-Info:     TTTTTrrrrrainingsauftakt fürainingsauftakt fürainingsauftakt fürainingsauftakt fürainingsauftakt für
die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,
24. Juli, 19.30 Uhr!24. Juli, 19.30 Uhr!24. Juli, 19.30 Uhr!24. Juli, 19.30 Uhr!24. Juli, 19.30 Uhr!
Dieser findet unter Seniorentrai-
ner Hans-Jürgen „Ürschel“ Mül-
ler natürlich auf dem Sportplatz
in Altenherfen statt!
Aktuelle Terminplanung für die
Vorbereitung (derzeit geplante
Testspiele) bis zum Saisonstart
„25/“26:
Gegner, Termine und Anstoßzei-
ten unter Vorbehalt (wird lfd. ak-
tualisiert):
SV Leuscheid II - SVH I Sonntag,
3. August Anstoß: 13 Uhr
SV Rossenbach II - SVH I Sonntag,
17. August Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreis-
liga C Sonntag, 24. August (vor-
aussichtlich).
WWWWWeitere Infos über personelle eitere Infos über personelle eitere Infos über personelle eitere Infos über personelle eitere Infos über personelle VVVVVererererer-----
änderungenänderungenänderungenänderungenänderungen, Termine, weitere Trai-
ningsspiele nach der Sommerpau-
se, etc. werden selbstverständ-
lich in den folgenden Berichten
hier immer aktuell bekannt gege-
ben!
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:
SVHAH spielfrei
Vorab-Info: SVHAH-Turnierteil-
nahme beim SV Öttershagen am
Freitag, 25. Juli:
Treffpunkt und Spielpaarungen

werden bekannt gegeben, sobald
der Spielplan vorliegt.
AAAAACHTUNG!CHTUNG!CHTUNG!CHTUNG!CHTUNG! Letztes Training vor
den Sommerferien am Donners-
tag, 10. Juli,,,,, 19.30 Uhr, Sportplatz
Altenherfen!! Die Trainingsinfo
erfolgt wie immer über die be-
kannten Medien an die AH.
Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr
Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren: Sonntag,
6. Juli:
SVH I spielfrei
Alte Herren: spielfrei
SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-
verlosung 2025!verlosung 2025!verlosung 2025!verlosung 2025!verlosung 2025!
Gewinnabholung bei Fam. Nohl,
Im Rehwinkel 6, in Herchen vom
21.21.21.21.21. Juni bis 2. Juni bis 2. Juni bis 2. Juni bis 2. Juni bis 2.     AugustAugustAugustAugustAugust immer
samstags von 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhrvon 11 bis 13 Uhr und
nach Vereinbarung. Losgewinne:
47, 98, 117, 261, 376, 417, 441,
680, 815, 996, 1204, 1400, 1478,
1653, 1881, 1889, 2013, 2147,
2306, 2385, 2539, 2672, 2869,
2998, 3021, 3180, 3356, 3451,
3773, 3917, 3985, 4148, 4201,
4326, 4497, 4600, 4649, 4708,
4784, 4913, 4974, 5122, 5188,
5337, 5556, 5713, 5810, 5833,
5907, 5964, 6006, 6058, 6241,
6252, 6280, 6327, 6449, 6529,
6553, 6617, 6703, 6812, 6934,
6978 (ohne Gewähr). Wir bedan-
ken uns bei allen Unterstützern
unserer diesjährigen Verlosung.
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Terrassengestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Planung spart Aufwand und zahlt sich langfristig aus
Für viele Hausbesitzer ist die Ter-
rasse das Sommerwohnzimmer -
ein Ort der Entspannung und Be-
gegnung für die ganze Familie im
Grünen. Damit sie optisch sowie
funktional überzeugt und zum Le-
bensstil passt, sollte der Freisitz
frühzeitig in die Hausplanung ein-
bezogen werden. Besonders im
Fertighausbau mit seiner kurzen
Bauzeit, lohnt sich vorausschau-
endes Planen: So kann die Terras-
se direkt nach dem Hausbau rea-
lisiert und von Anfang an genutzt
werden. „Haus und Terrasse ge-
meinsam zu planen, schafft in vie-
lerlei Hinsicht einen Mehrwert -
gestalterisch, funktional wie auch
wirtschaftlich, denn nachträgliche
Arbeiten können mitunter teuer
werden“, so Fabian Tews, Presse-
sprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF).

FFFFFrühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
wand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kosten
Besonders bei Neubauten emp-
fiehlt es sich, die Terrasse gleich
bei der Hausplanung mitzuden-
ken. Auf diese Weise lassen sich
Strom- und Wasseranschlüsse,
Übergänge  vom Haus zur Terras-
se und auch Erdarbeiten effizient
ausführen und unnötige Zusatz-
kosten im Nachhinein vermeiden.
„Der Fertigbau zeichnet sich durch
eine präzise Planbarkeit aus, da
der hohe Vorfertigungsgrad eine
optimale Abstimmung von Haus-
und Außengestaltung ermög-
licht“, so Tews.

Material, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eine
Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im VVVVVorfeldorfeldorfeldorfeldorfeld
Die richtigen Materialien bilden
die Basis für  eine langlebige,

pflegeleichte und ästhetisch  an-
sprechende Terrasse. Witterungs-
beständige Hölzer, Naturstein
oder moderne Verbundwerkstof-
fe vereinen Funktionalität mit
stilvoller Gestaltung und redu-
zieren den Pflegeaufwand. Auch
die Lage spielt eine entscheiden-
de Rolle: Eine Südterrasse bie-
tet ganztägig Sonne, während
eine Ost- oder Westlage für an-
genehme Lichtverhältnisse am
Morgen oder Abend sorgt. Bei
der Planung des Freisitzes sollte
man die zukünftige Nutzung ein-
beziehen. Soll die Terrasse ein
ruhiger Rückzugsort sein oder
Platz für die ganze Familie, Gäs-
te und gesellige Abende bieten?
Diese Überlegung gilt es
möglichst früh in die Planung ein-
fließen zu lassen, um bestmögli-
che Lösungen zu finden.

Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und At-At-At-At-At-
mosphäremosphäremosphäremosphäremosphäre
Sichtschutz, Überdachung und
Begrünung schaffen Privatsphä-
re und machen die Terrasse ganz-
jährig nutzbar. Pflanztröge, Holzt-
rennwände oder Rankhilfen so-
wie Pergolen oder textile Son-
nensegel geben dem Außenbe-
reich Struktur und erzeugen eine
gemütliche  Atmosphäre. Licht-
quellen wie LED-Spots, Wand-
leuchten oder mobile Solarleuch-
ten ergänzen den Freisitz mit ei-
ner stimmungsvollen Beleuch-
tung für gemütliche Abende.
„Baufamilien wollen den Garten
als Verlängerung ihres Wohn-
raums nutzen“, sagt der BDF-
Sprecher.
„Wenn Haus und Außenbereich
zusammen gedacht werden,

Ein auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild des
Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.
Foto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom Jasny

formt sich ein durchgängiges Le-
bensgefühl.“
Mit Weitblick bei der Terrassen-
planung entsteht ein erweiterter

Wohnraum, der zu den Lebens-
gewohnheiten passt. Die Vortei-
le des Fertighausbaus kommen
hier voll zum Tragen.
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Aus dem stillen Kämmerlein
mit dem AOM auf die große Bühne
Das Akkordeon-Orchester Mül-
lekoven will mit zwei offenen
Proben Hemmschwellen abbau-
en und Hobbymusiker für seine
Auftritte gewinnen.
Die Landesmusikräte Deutsch-
lands haben sich festgelegt: Das
Akkordeon soll das Instrument
des Jahres 2026 werden. Und weil
in der Tier- und Pflanzenwelt jähr-
lich neue, vom Aussterben be-
drohte Arten mit einem Titel in
den Fokus der Öffentlichkeit ge-
rückt werden, liegt die Vermu-
tung nahe, dass das „Handzug-
instrument“ - im Volksmund
„Quetschebüggel“ genannt - auch
zu einer aussterbenden Spezies
gehört. Dabei werden nicht nur
immer noch reichlich neue Akkor-
deons hergestellt, vielmehr ver-
stauben davon mit Sicherheit auch
viele auf Dachböden und in Kel-
lern. Susanne Lunkenheimer, Vor-
stand Finanzen des bekannten
Akkordeon-Orchesters 1960 Mül-
lekoven e.V. (AOM), kann ein Lied
davon singen: „Mehrmals im Jahr
werden uns - meist aus Nachläs-
sen - solche Instrumente angebo-
ten. Doch Akkordeons hat das
AOM genug. Gesucht werden mu-
sikalische Talente, die dieses schö-
ne Instrument zum Klingen brin-
gen.“
Dabei ist das Akkordeon eigent-
lich auch heute noch in der Öf-
fentlichkeit recht gut vertreten
und auch angesehen: Keine der
angesagten Kölner Kultbands mag
darauf verzichten. Und selbst in

Sinfonieorchestern kommt es
bisweilen zum Einsatz - auch
wenn es da kein Standardinstru-
ment ist, wie beispielsweise Gei-
ge oder Klarinette.
Der AOM-Vorstand hat sich
schon in der Vergangenheit er-
folgreich einiges einfallen lassen,
um die altersbedingten Abgänge
zu kompensieren. Neben dieser
Musiker-Akquise, Akkordeonis-
ten-Suche in der ukrainischen
Community und dergleichen
mehr sorgen aber auch die Kon-
zerte und Auftritte des AOM für

Nachwuchs. Gudrun Droletz -
noch gar nicht so lange im AOM -
ist da ein Paradebeispiel: „Ich
hatte vor vielen Jahren einmal
ein wenig Akkordeon gespielt
und dann das Akkordeon-Orches-
ter Müllekoven beim Frühlings-
konzert in Siegburg kennenge-
lernt. Das Klangvolumen aber
auch die Auswahl der Stücke ha-
ben mich fasziniert. Und ich war
mir sofort sicher: Da will ich auch
mal mitmachen“. Gleich bei der
nächsten Probe ist sie in der Mül-
lekovener Mehrzweckhalle mit
Instrument erschienen und hat
ohne Druck das mitgespielt, was
sie sich zugetraut hat. „Ich wur-
de direkt von allen gut aufge-
nommen und habe mich sofort
im AOM wohlgefühlt. Und das
befürchtete Vorspielen gab und
gibt es da auch nicht.“ Obwohl
sie selbst damals Zweifel hatte,
ob sie schon ein halbes Jahr spä-
ter beim Herbstkonzert in der
Troisdorfer Stadthalle mitspielen
könne, hat Stephan Weidenbrück,
der Dirigent und musikalische
Leiter des Orchesters, sie aus-
drücklich dazu ermuntert.
Nun ist aber noch lange nicht
jeder, der gerne einmal in einem
Orchester auf großer Bühne ste-
hen möchte, so taff, von sich aus

die Initiative zu ergreifen und
einmal unverbindlich bei einer
Probe Montagabend aufzukreu-
zen. Daher will Orchester-Chef
Weidenbrück Hemmschwellen
abbauen und einen weiteren,
neuen Weg gehen: „Es gibt si-
cher noch viele Musikfreunde,
die ein wenig Akkordeon spie-
len, für sich alleine im stillen
Kämmerlein oder bei Geburts-
tagsfeiern für Verwandte und
Freunde. Da gibt es bestimmt
auch für unser Orchester eine Kli-
entel. Das Wichtigste ist, erst
einmal die Schwellenangst ab-
zubauen. Viele haben Angst bei
und mitzumachen, weil sie glau-
ben, dass man wie ein Alleinun-
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terhalter auch die Bässe mit der
rechten Hand spielen muss. Das
ist im Orchester nicht der Fall.“
Um die Angsthürde zu übersprin-
gen, wird Weidenbrück am 25.
August (Pfarrsaal Zum Kalkofen)
und am 1. September 2025
(Mehrzweckhalle Müllekoven,
Eingang Dorfstr. 51) jeweils um
20 Uhr eine offene Probe abhal-
ten. Will heißen: Jeder, der auch
nur einen Hauch von Interesse
hat, mit dem AOM auf der Bühne
zu stehen, kann entweder mit
Instrument kommen, aber gerne
auch ohne, um einfach einem
Orchesterspieler auf die Finger
zu schauen und zuzuhören.
Apropos Instrument: Es muss
nicht nur das Akkordeon sein,
sondern auch die Rhythmussek-
tion (Schlagzeug, E-Bass) und
Keyboardabteilung freuen sich
über neue Kolleginnen und Kol-
legen.
„Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, aber erwünscht. Dazu
kann man eine E-Mail an

vorstand@aom1960.de schicken,
oder mich unter 02241/27765 an-
rufen, dann kann ich eventuell
noch offene Fragen oder Beden-

ken direkt beantworten“, ver-
spricht die Vorsitzende Ottilie
Keß. „Aber auch unsere Website
www.aom1960.de ist mit vielen

Informationen und Hörproben
eine gute Alternative“.
Akkordeon-Orchester 1960 Mül-
lekoven e.V.
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Mit dem Auto in den Sommerurlaub
ADAC Nordrhein warnt vor Gefahren durch ungesichertes Gepäck
Vor Beginn der NRW-Sommerfe-
rien macht der ADAC Nordrhein
auf die Gefahren durch unzurei-
chend gesichertes Gepäck im Auto
aufmerksam. „Falsch gesicherte
Ladung erzeugt bei einer starken
Bremsung oder einem Unfall eine
Aufprallwucht, die häufig unter-
schätzt wird“, warnt ADAC Tech-
nik-Experte Jürgen Schell. Schon
bei einer Kollision mit Tempo 45
entwickelt ein Gegenstand enor-
me Kräfte, die dem 50-fachen des
Eigengewichts entsprechen.
Schwere Verletzungen an Kopf
und Wirbelsäule können die Folge
sein. Außerdem drohen Bußgel-
der bis zu 75 Euro, ein Punkt in
Flensburg (bei Gefährdung oder
Sachbeschädigung) und Ärger mit
der Versicherung. Laut § 22 StVO
darf Gepäck bzw. Ladung selbst
bei einer Vollbremsung oder ei-
ner plötzlichen Ausweichbewe-
gung nicht verrutschen, umfallen,
hin- und herrollen, herabfallen
oder vermeidbaren Lärm (z.B.
durch ungesichertes Befördern
von Kanistern oder Blechbehäl-
tern) erzeugen.

Der ADAC Nordrhein empfiehlt
daher, sich vor der Autofahrt in
den Urlaub ausreichend Zeit für
die Ladungssicherung zu nehmen.
„Das Fahrzeug einfach schnell voll-
zuladen, ist keine gute Idee. Statt-
dessen sollte man beim Packen
strategisch vorgehen“, rät Schell.
Schwere Gegenstände gehören im
Kofferraum direkt an die Rück-
sitzlehne nach unten, leichtere
Gepäckstücke kompakt und
möglichst ohne Spielraum nach
oben. Der ADAC Nordrhein emp-
fiehlt bei Kombi-Modellen ein sta-
biles Laderaumgitter oder Netz,
wenn das Gepäck über die Höhe
der Rücksitzlehne reicht. Die La-
dung im Kofferraum kann mit ei-
ner Decke abgedeckt und mit
Spann- und Zurrgurten gesichert
werden. Diese werden diagonal
in die Zurrösen am Ladeboden ein-
gefädelt. Lose Kleinteile transpor-
tiert man am besten in Boxen.
Auch Smartphones, Tablets & Co
sollten im Handschuhfach gela-
gert oder in einer entsprechen-
den Halterung angebracht wer-
den.

Wichtige Utensilien wie Warnwes-
te, Warndreieck und Verbands-
kasten, die sich noch unter dem
Kofferraumboden befinden, müs-
sen vor dem Beladen an einem
leicht zugänglichen Ort verstaut
werden, damit sie im Notfall
schnell griffbereit sind. Die Warn-
weste gehört dabei ins Fahrzeug-
innere.
Der Tipp des ADAC Nordrhein:
Immer eine Weste pro Passagier
im Auto mitführen. Das ist in eini-
gen Ländern, wie beispielsweise
Italien, Frankreich oder Kroatien
auch vorgeschrieben.
Die Rücksitzbank sollte nur um-
geklappt werden, wenn es auf-
grund der Gepäckmenge erforder-
lich ist, denn sie gibt zusätzlich
Stabilität. Wer Gegenstände auf
der Rückbank verstaut, sollte die-
se mit den Fahrzeuggurten befes-
tigen. Besonders schwere Teile
können auch im hinteren Fußraum
verstaut werden. Außerdem sinn-
voll: Den Beifahrersitz so weit
nach hinten rücken, damit die La-
dung keinen Bewegungsspielraum
mehr hat.

Auto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich und
teuerteuerteuerteuerteuer
Zu hohes Gewicht beeinträchtigt
die Verkehrssicherheit. Der
Bremsweg verlängert sich und
Ausweichmanöver verlaufen
schleppender. Es drohen zudem
Bußgelder bis 235 Euro und ein
Punkt in Flensburg. Wie schwer
das Auto insgesamt sein darf,
steht im Fahrzeugschein unter
dem Buchstaben F. Von diesem
Wert zieht man das Leergewicht
des Fahrzeugs unter G ab. Die
Differenz ergibt die mögliche Zu-
ladung. Auch die zugelassene
Achslast findet man im Fahrzeug-
schein, unter der Ziffer 8.1 (Vor-
derachse) und 8.2 (Hinterachse).
Ob das Auto zu voll beladen ist,
können Urlauber überprüfen, in-
dem sie das Fahrzeug wiegen las-
sen. Das geht zum Beispiel in den
Prüfzentren des ADAC, auf öffent-
lichen Pkw-Waagen, bei Werts-
toffhöfen, TÜV-Stellen, Baustoff-
handlungen, Sand- und Kieswer-
ken oder Schrotthändlern. Wer
viel Gepäck dabei hat und/oder
mit mehreren Personen im Auto
in den Urlaub fährt, der sollte den
Reifendruck erhöhen. Informatio-
nen zum richtigen Luftdruck für
die entsprechende Beladungssi-
tuation finden Autofahrerinnen
und Autofahrer in der Bedienungs-
anleitung, auf der Innenseite des
Tankdeckels oder im Einstiegs-
bereich auf der Fahrerseite. „Wir
empfehlen auf die Angaben des
Herstellers noch 0,1 bis 0,2 bar
draufzupacken. Dann ist man auf
der sicheren Seite“, sagt ADAC
Experte Schell.
ADAC Nordrhein e.V.
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Nachholbedarf bei der Haussicherung
Steigende Nachfrage nach Alarmanlagen und Sicherheitssystemen

Sicherheitssysteme für die eige-Sicherheitssysteme für die eige-Sicherheitssysteme für die eige-Sicherheitssysteme für die eige-Sicherheitssysteme für die eige-
nen vier Wände sollten von einemnen vier Wände sollten von einemnen vier Wände sollten von einemnen vier Wände sollten von einemnen vier Wände sollten von einem
Fachbetrieb maßgeschneidert fürFachbetrieb maßgeschneidert fürFachbetrieb maßgeschneidert fürFachbetrieb maßgeschneidert fürFachbetrieb maßgeschneidert für
das Objekt und die Bedürfnissedas Objekt und die Bedürfnissedas Objekt und die Bedürfnissedas Objekt und die Bedürfnissedas Objekt und die Bedürfnisse
seiner Bewohner geplant werden.seiner Bewohner geplant werden.seiner Bewohner geplant werden.seiner Bewohner geplant werden.seiner Bewohner geplant werden.
Foto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot Electronic

Alarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland noch
weit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsysteme

Wohnungseinbruch stellt mit das
am häufigsten gefürchtete Delikt
dar, das unseren Alltag bedroht.
Laut Umfragen ist jeder vierte
Mensch in Deutschland ziemlich
oder sehr stark beunruhigt, dass
in seine Wohnung oder sein Haus
eingebrochen werden könnte.
Doch nur ein Bruchteil der Deut-
schen besitzt eine Alarmanlage.
Laut Marktforschungsunterneh-
men Businesscoot gab es 2022 in
rund acht Prozent der Haushalte
solche Techniken - in den USA lag
die Quote laut Statistischem Bun-
desamt bereits im Jahr 2014 bei
22 Prozent. Immerhin weisen die
Investitionen in Sicherheitstech-
nik seit Jahren ein robustes
Wachstum auf - zu Recht, wie auch
die Kriminalpolizei meint.
Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit VdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-Zertifizierung
gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-
keitkeitkeitkeitkeit
Alarmsysteme tragen nachgewie-
senermaßen dazu bei, Einbrüche
zu vereiteln. So scheitert fast die
Hälfte der Wohnungseinbrüche an
sicherheitstechnischen Maßnah-
men.
„Voraussetzung für ein hohes
Schutzniveau sind Systeme, wel-
che einschlägigen Normen und
Richtlinien zum Beispiel der un-
abhängigen VDS Schadenverhü-
tung entsprechen“, sagt Oliver
Wild, Sicherheitsexperte bei Te-
lenot. Auch viele Smarthome-Sys-
teme bieten Alarmanlagen-Funk-
tionen, doch nicht alle halten, was
sie versprechen, und schneiden in
Tests eher schwach ab. Es lohnt
sich daher, vor der Planung einer
Sicherheitsanlage Informationen
und Rat einzuholen, zum Beispiel
bei der Kriminalpolizei oder bei
den Experten der Autorisierten
Telenot-Stützpunkte. Weitere In-
fos und Adressen dazu gibt es un-
ter www.telenot.com.
Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-
len Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzept
Für einen optimalen Schutz der
eigenen vier Wände ist ein Sicher-
heitscheck empfehlenswert. Dabei
inspiziert ein Sicherheitsexperte
das Objekt, untersucht es auf ty-
pische Schwachstellen, ermittelt
den persönlichen Sicherheitsbe-
darf der Bewohner und entwickelt
auf dieser Basis ein individuelles

Konzept. Die gesamte Anlage und
die einzelnen Komponenten soll-
ten VdS-Zertifizierungen besitzen.
Dies gewährleistet auf der einen
Seite ein hohes Maß an geprüfter
Sicherheit. Auf der anderen Seite
sind Anlagen mit diesen Zertifi-
zierungen auch von vielen Scha-
denversicherern anerkannt, die

hierfür Abschläge auf ihre Versi-
cherungspolicen einräumen. Hilfe
bei der Finanzierung von Einbruch-
schutzmaßnahmen gibt es zudem
vom Staat. Im Rahmen des Pro-

gramms 159 „Altersgerecht um-
bauen“ gewährt die KfW Förder-
bank Kredite von bis zu 50.000
Euro zu zinsvergünstigten Kondi-
tionen. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ilona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauft
Pelze, Lederwaren, Taschen, Schreib-
u. Nähmaschine, Abendgarderobe,
Porzellan, Zinn, Krüge, Puppen, Ölge-
mälde, Trachten, Schmuck, Uhren,
Modeschmuck, Silber, Zahngold, Be-
steck, Militärische usw. Bernstein-
ketten, seriöse Kaufabwicklung, 
TEL 015787151734 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Oft unbekannt:
Fachhochschulreife durch Freiwilligendienst erlangen

Foto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos Santos

Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen - Die
Johanniter vom Regionalverband
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen wei-
sen darauf hin, dass ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ) oder der
Bundesfreiwilligendienst (BFD) als
berufspraktischer Teil zum Erwerb
der Fachhochschulreife anerkannt
werden kann. Ähnlich einem ge-
lenkten Praktikum kann der Frei-
willigendienst, zusammen mit dem
passenden Schulabgangszeugnis
des Bewerbers, in NRW den Zu-
gang zu einigen Fachhochschulen
ermöglichen.
Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?
Heike Nolden, Fachbereichsleite-
rin Hausnotruf und Menüservice:
„Wer bei uns im Menüservice sein
FSJ macht, lernt den sozialen Be-
reich ganz praktisch kennen. Täg-
licher Kontakt mit Senioren am
Telefon schult soziale Kompetenz.
Lieferfahrten zu Kunden mit un-
seren Fahrzeugen verbessert die
Fahrpraxis.“ Auch in kaufmänni-
sche Tätigkeiten wie Bestellung
und Abrechnung bekommen die
jungen FSJler einen ersten Ein-
blick.
Mit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zur
FachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreife
Ein Freiwilliges Soziales Jahr kann
zur Orientierung und auch zum
Erlangen der Fachhochschulreife

genutzt werden. Es kann ein al-
ternativer Weg zu einem späte-
ren Fachhochschulstudium sein.
Der Menüservice der Johanniter
vom Regionalverband Bonn/
Rhein-Sieg/Euskirchen hat für
Kurzentschlossene jetzt noch
einige Plätze frei. Anfragen
unter: 02241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-817 oder
per E-Mail an:
heikheikheikheikheikeeeee.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.de.de.de.de.de
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Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität
und technisches Geschick gefragt sind

Selten trifft die alte Welt so sicht-
bar auf die Moderne: Der Beruf
des Bootsbauers und der Boots-
bauerin verbindet traditionelles
Handwerk mit innovativen Tech-
nologien und Materialien.
Einerseits zählt der Bootsbau zu

den ältesten Tätigkeiten der Welt,
da Menschen von jeher an auf
dem Wasser unterwegs waren. Auf
der anderen Seite kommt im
Bootsbau längst nicht mehr nur
Holz zum Einsatz, es finden mo-
dernste Werkstoffe Verwendung.
Bootsbau und -reparatur gelten
mit gutem Grund als eine Kunst,
und wer am Ende des Projektes
die fertige Jacht oder das schmu-
cke Sportboot betrachtet, darf mit
Stolz auf das Ergebnis seiner Ar-
beit blicken.

Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt
vor allem in der Vielfalt der Anfor-
derungen. Denn die Tätigkeit ei-
nes Bootsbauers oder einer
Bootsbauerin erfordert nicht nur
handwerkliches Geschick und
technisches Know-how, sondern
vor allem auch Kreativität, um ein-
zigartige, anspruchsvolle und funk-
tionale Wasserfahrzeuge zu ge-
stalten. Man kann eigene Ideen
in die Praxis umsetzen und arbei-
tet mit vielen verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Metall und
Kunststoffen. Die Jobaussichten
für Bootsbauer sind hervorragend,
Werften beispielsweise verzeich-
nen einen Fachkräftemangel. In
Hamburg gibt es die Möglichkeit,
sich zum Bootsbauer oder zur
Bootsbauerin umschulen zu las-
sen. Die Umschulung wird vom
Bildungszentrum für Holzberufe
am Standort Hamburg-Harburg
angeboten, es ist bundesweit der
einzige Bildungsträger für diese
Umschulung, alle Informationen
dazu gibt es unter www.jja-
hamburg.de.

Begehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten der
Umschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der Regel
übernommenübernommenübernommenübernommenübernommen
Während der Umschulung lernen
die angehenden Bootsbauer den
Umgang mit verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Verbundwerk-
stoffen und Metall kennen. Sie
erlernen zudem, wie sie Bauzeich-
nungen verstehen und danach
Boote bauen oder restaurieren
können. Ergänzende Praktika in

Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH
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anderen Betrieben der Branche
komplettieren die Ausbildung.
Bootsbauer finden eine Beschäf-
tigung auf Werften, in Jachthäfen,
im Bootsverleih mit Werkstattbe-
trieb oder bei Zuliefererbetrie-
ben. Außerdem sind Bootsbauer
mit Kenntnissen im Umgang mit
verschiedenen Werkstoffen be-
gehrte Fachkräfte im Bereich des
Flugzeuginnenausbaus und der
Fertigung von Windkraftanlagen.
Die Vollzeit-Umschulung startet
zweimal jährlich und dauert 26
Monate, enthalten sind vier Be-
triebspraktika von je vier Wochen
Dauer.
Sie schließt mit einer Prüfung vor
der Handwerkskammer Hamburg
ab und kann in der Regel über
einen Bildungsgutschein abge-
rechnet werden, der von der
Agentur für Arbeit oder vom Job-
center ausgestellt wird. (DJD)

Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-Die Faszination der Tätigkeit ei-
nes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem innes Bootsbauers liegt vor allem in
der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.der Vielfalt der Anforderungen.
Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-Gefragt sind nicht nur handwerk-
liches Geschick und technischesliches Geschick und technischesliches Geschick und technischesliches Geschick und technischesliches Geschick und technisches
Know-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auchKnow-how, sondern vor allem auch
Kreativität. Foto: DJD/Jugend inKreativität. Foto: DJD/Jugend inKreativität. Foto: DJD/Jugend inKreativität. Foto: DJD/Jugend inKreativität. Foto: DJD/Jugend in
Arbeit gGmbHArbeit gGmbHArbeit gGmbHArbeit gGmbHArbeit gGmbH
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